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Kriegsenkel – Aufarbeitung der eigenen Geschichte 
 

Aufgaben zum Text 
 

1. Was steht im Text? 
Wähl die passende Lösung aus.  
 

1. Kriegsenkel… 

a) haben ihre Großeltern im Krieg verloren. 

b) leiden unter den Erfahrungen, die ihre Großeltern oder Eltern im Krieg gemacht 

haben. 

c) interessieren sich für den Krieg. 

 

2. Welche Aussagen sind richtig? Sebastian Heinzel … 

a) träumt vom Krieg, weil er als Soldat gekämpft hat. 

b) hat mit seinen Eltern oft über den Krieg gesprochen. 

c) hatte das Gefühl, dass er viel erreichen muss, um von seinen Eltern Anerkennung zu 

bekommen. 

 

3. Warum beschäftigt sich Sebastian Heinzel mit der Vergangenheit? 

a) Weil er die Vergangenheit seiner Familie aufarbeiten möchte. 

b) Weil er ein Buch über die Wehrmacht schreiben möchte. 

c) Weil er nicht versteht, warum sein Großvater im Krieg Soldat war. 

 

 

2. Übe die Vokabeln! 
Welches Wort gehört in welchen Satz? Wähl das passende Substantiv aus. 
 

1. Ihr Großvater hat im Zweiten Weltkrieg gekämpft. Ihre _________________ 

kennt den Krieg nur noch aus dem Fernsehen. 

2. Es ist wichtig, bei einer Bewerbung über die eigenen _________________zu 

sprechen. 

3. In der Schule wird über die _________________der Nazi-Verbrechen nach dem 

Zweiten Weltkrieg in Deutschland gesprochen. 

4. Nach dem Krieg waren die Städte voller _________________. 

5. Der Sportler hat seine Karriere beendet, weil der_________________ zu hoch 

war. 

6. Ich habe es mir zur _________________ gemacht, mehr über unsere 

Familiengeschichte herauszufinden.  
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a) Aufarbeitung b) Generation c) Leistungsdruck 

d) Fähigkeiten e) Trümmer f) Aufgabe 

 

 

3. Übe Verben mit Präpositionen! 
Welche Präposition gehört zu welchem Verb? Wähl die richtige Lösung aus. 
 

1. Viele Familien sprachen selten _____ (von/über/mit/auf) ihre Erfahrungen im 

Krieg. 

2. Manchmal ist es schwierig, sich _____ (bei/für/zu/mit) den eigenen Problemen 

auseinanderzusetzen.  

3. Oft träumen Soldaten noch viele Jahre _____ (von/über/nach/durch) den 

Kriegsereignissen. 

4. Psychologen beschäftigen sich _____ (an/vor/bei/mit) den Folgen des Kriegs für 

Kriegsenkel. 

5. Die Firma fing erst spät mit der Aufarbeitung der Nazi-Vergangenheit ihres 

Gründers _____ (mit/für/an/zu). 

6. Kinder gehören immer _____ (an/bei/zu/nach) den Opfern eines Kriegs. 
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